
 
Der Präsident des Kreissportbundes, SkB Müller, begründete die notwendig gewordene 
Überarbeitung des Paktes für den Sport mit den programmatischen Änderungen, die sich seit 
der ersten Fassung des Paktes 2004 innerhalb des Sports und der Organisation des 
Kreissportbundes ergeben hätten.  
Der zweite Pakt für den Sport habe einen politischeren Charakter, damit rücke der 
gemeinwohlorientierte Sport mehr in das Bewusstsein der Öffentlichkeit.  
 
Auf Vorschlag der Abg. Herchenbach-Herweg bestand Einvernehmen, auf Seite 2 des 
vorliegenden Textes innerhalb der Aufzählung zum Thema „Inklusion und Integration“ den 
Begriff Menschen mit Handicap aufzunehmen.  


